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Schweden
Tomten/Santa Claus
Tomteboda
173 00 Schweden

USA
Santa Claus
Indiana 47579

Kanada
Santa Claus
HOH OHO

Man beachte die Postleitzahl des kanadischen Weih-
nachtsmannes. Ho-ho-ho!

Aber … kann das stimmen? Kann irgendeine die-
ser Adressen der echte Wohnort des wirklichen Weih-
nachtsmannes sein? Nein, natürlich nicht. Und dafür 
gibt es auch gute Gründe.

Ihr kennt doch alle Rudolf, das rotnäsige Rentier. Ru-
dolf zieht den Schlitten des Weihnachtsmannes, jeder 
kennt Rudolf. Er ist ein großer Rentierbock mit einem 

kräftigen Geweih (von diesem Ge“weih“ ist übrigens 
das Wort „Weih“nacht abgeleitet. Das nur als Hinweis 
für diejenigen, die diesen letzten Abschnitt bis hierher 
immer noch ernst genommen haben).

Haben Sie sich schon einmal mit arktischen Rentieren 
beschäftigt? Beide Geschlechter tragen Geweihe, bei 
Bullen werden sie etwas größer. Sie werden Jahr für Jahr 
abgeworfen und wachsen nach. Aber – und jetzt kommt 
es: Bullen und Kühe werfen ihre Geweihe nicht gleich-
zeitig ab. Die Rentierherren verwenden ihre Geweihe 
primär in der Paarungszeit, zum Imponieren der Ren-
tierdamen und zum Bekämpfen von Konkurrenten. Die 
Paarungszeit ist im Spätherbst, so im Oktober. Danach 
werden die Geweihe abgeworfen!

Und genau das ist der Trick. Zu Weihnachten hat kein 
Rentier der nördlichen Halbkugel ein so großes, kräf-
tiges Geweih, wie wir es von Rudolf kennen, von dem 
ja immerhin zahlreiche Zeichnungen existieren! Klarer 
Schluss: Rudolf kommt von der Südhalbkugel. Anders 
kann es gar nicht sein!

Nur … wo gibt es auf der Südhalbkugel Rentiere? Auch 
hier ist die Antwort einfach. Norwegische Walfänger 
brachten im frühen 20. Jahrhundert mehrfach Rentiere 
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aus ihrer Heimat im Norden mit nach Südgeorgien, wo 
es mehrere Walfangstationen gab. So hatten sie jeder-
zeit einfachen Zugang zu frischem Fleisch, das war der 
Sinn der Sache. Die Rentiere hatten bald in Südgeorgi-
en Huf gefasst und fühlten sich wohl, so dass sie dort 
noch lange lebten, nachdem in den 1960er Jahren die 
letzte Walfangstation geschlossen worden war. Schließ-
lich beschlossen die britischen Behörden, die für den 
Naturschutz auf Südgeorgien zuständig sind, die Ren-
tiere dort wieder auszurotten, weil sie dort von Natur 
aus nicht hingehören und das hohe Gras fressen und 
zertrampeln, das für viele Vögel ein wichtiges Brutge-
biet ist. Man entschloss sich aber, diese kleine, einzig-
artige Population nicht völlig auszurotten, sondern eine 
Gruppe von diesen Rentieren auf den Falklandinseln zu 
behalten. Dort leben sie bis heute friedlich. Sie sind die 
Rentiere der Südhalbkugel. 

Also – die Antwort liegt auf der Hand: Rudolf wohnt 
auf den Falklandinseln! Und somit wahrscheinlich auch 
sein Chef, der Weihnachtsmann.

Damit ist das geklärt. So hat dieses Buch nun sei-
ne Abrundung in moderner Zeit bekommen und kann 
guten Gewissens für fertig erklärt werden. Autor und 
Zeichner wünschen viel Vergnügen gehabt zu haben!


